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Akkurate Messung der fetalen Fraktion
Der VERACITY NIPT verwendet spezielle Genloci, um 
die zellfreie DNA (cfDNA) zu quantifizieren. Mit Hilfe 
einer eigens dafür entwickelten Software wird die An-
zahl dieser Loci bestimmt, um die fetale Fraktion ex-
akt zu berechnen. Diese genaue Messung der fetalen 
Fraktion erhöht die Stabilität und die Zuverlässigkeit 
des VERACITY NIPT. 

Multi-Engine-Analysis Pipeline
Mit Hilfe eines eigenen bioinformatischen Algorith-
mus können die Sequenzierdaten, die in jedem Test 
erzeugt werden, qualitativ und quantitativ kombi-
niert ausgewertet werden (sog. Multi-Engine-Ana-
lyse). Hierdurch werden Sensitivität und Spezifität 
der Untersuchung bezüglich Aneuploidien, Mikro-
deletionen und der Geschlechtsbestimmung erhöht.
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1) Kypri et al. Molecular Cytogenetics, 12:34, 2019 

	*	Gonosomale Aneuploidien

Anwendung

Der VERACITY NIPT kann frühestens ab der 10. Schwan
gerschaftswoche eingesetzt werden.
Die Durchführung ist auch bei Schwangerschaf-
ten nach In-Vitro-Fertilisation (IVF), bei Zwillings-
schwangerschaften und bei Vanished Twin möglich. 
Bei Schwangeren mit einem hohen BMI (>30 kg/m²) 
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Der VERACITY Test ist ein innovativer nicht-invasi-
ver Pränataltest (NIPT), mit dem fetale chromosoma-
le Aneuploidien und Mikrodeletionen nachgewiesen 
werden können. Hierfür wird eine MEDICOVER eigene 
Technologie verwendet, welche auf aktueller For-
schung und Entwicklung in molekularer Genetik und 
Diagnostik basiert.

Der VERACITY NIPT verwendet die „Target Capture 
Enrichment Technology“, die es ermöglicht, mit ho-
her Präzision chromosomale Aneuploidien sowie die 
Menge an fetaler Fraktion zu untersuchen. Die zu un-
tersuchenden Abschnitte auf bestimmten Chromo-
somen und chromosomalen Regionen werden ge-
zielt erfasst, angereichert und für die Untersuchung 
von Aneuploidien und Mikrodeletionen mit eigens 
entwickelter molekulargenetischer und bioinforma-
tischer Technologie analysiert. 

Leistungsmerkmale

Gezielt angereicherte Genomanalyse
Der VERACITY NIPT verwendet „Target Capture Se-
quences (TACS)“, welche darauf ausgelegt sind, Copy 
Number Variations (CNVs), repetitive DNA-Elemente 
sowie komplexe genomische Strukturen zu vermei-
den. Durch diese zielgerichtete Analyse können Prob-
leme, die bei anderen NIPT auftreten, vermieden wer-
den. Damit erhöht sich die Präzision und Richtigkeit 
des VERACITY NIPT.

Hohe Sequenziertiefe
Die Sequenziertiefe gibt an, wie oft ein Nukleotid im 
Genom während der Analyse sequenziert wurde. Der 
VERACITY NIPT erfasst die DNA-Fragmente der ge-
wünschten Region auf einem bestimmten Chromo-
som. Auf diese Weise ist es möglich, die gewünsch-
ten Abschnitte mit einer sehr hohen Sequenziertiefe 
zu analysieren, was die statistische Genauigkeit der 
Analyse verbessert und die Sensitivität und die Spe-
zifizität erhöht. 

wird eine spätere Durchführung des NIPT empfoh-
len (ab. 13. SSW).

Testablauf

Nach Aufklärung und genetischer Beratung erfolgt 
die Blutentnahme und der Versand der Probe per 
Kurier in das ärztliche Labor. Nach Extraktion der 
zellfreien DNA und spezifischer Anreicherung der 
zu untersuchenden genomischen Abschnitte er-
folgt die Sequenzierung und Auswertung der Da-
ten im ärztlichen Labor am MVZ Martinsried. Der 
VERACITY NIPT ist ab einer fetalen Fraktion von 
3% auswertbar. Ein auffälliges Testergebnis sollte 
in jedem Fall durch eine diagnostische Punktion 
(vorzugsweise Amniozentese) abgeklärt werden.

Genetische Beratung

Voraussetzung für die Durchführung eines NIPT ist 
eine genetische Beratung gemäß Gendiagnostikge-
setz (GenDG). Neben der Aufklärung muss vor der 
Durchführung der Untersuchung und nach Vorlie-
gen des Ergebnisses laut GenDG eine (fachgebun-
dene) genetische Beratung durchgeführt werden, 
die an eine entsprechende Qualifikation gebunden ist. 
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Risikoberechnung Diagnostik

24 30 36 (SSW p.m.)

Chromosomaler
Status

Anzahl 
(n)

Follow- 
Up korrekt Spezifität NPV

EUPLOID 10280 10280 10280  >99,98% 100%

PPV Sensitivität

TRISOMIE 21 126 44 44 100% 100% (95% CI: 92-100%)

TRISOMIE 18 24 10 10 100% 100% (95% CI: 69-100%)

TRISOMIE 13 16 7 5 71% 100% (95% CI: 48-100%)

SCA* 36 14 11 57% 100% (95% CI: 40-100%)

NIPT

Pränataldiagnostik: Invasive und nicht-invasive Verfahren 
in Abhängigkeit von der Schwangerschaftswoche p.m. 


